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Etat über den Ucbenfonds der Btraszen-
von Provinziatstrasien-

für 188283

Betrag pro
1882/83

Betrag
nach dein

Tit. Ginnah ui e. und
1883/34.

früheren
Etat pro
1879/80.

^ S ^ O

1 Effcttenliestauddes Unterstiitmngsfouds.

Effekten in Staatsschnldscheuie» der
3^°/°igen Anleiheä« 1842. 43 875 M.

Effekten in Staatsschulvschcinender
4°/uigenAnleiheäc, 1852 . 900 „

Effektenin Staatsschuldscheincnder
4°/«igenAnleiheäo 1853 . 1500 „

Effekten in Staatöschuldscheinender
4°/°igen Anleiheäo 1862 . 3 900 „

Effektenin Staatsfchuldfchcincnder
4°/«igcnAnleiheäo 1868 . 12 000 „

Effekten in Staatöschuldscheinender
4°/«igenAnleiheä« 1876 . 45 200 „

Effekten der 4 ^ °/oigeu konfolidirten
Staatsanleihe.....51900 „

159 275 M.

2 — — — —

^, 6 411 13 5 758 93

, Hälfte des aus der Grasnutzuug auf den Provinzialstraßen
15 250 — 13 500 —

(«»uk. Kap. II. Tit. 10 des Etats der Prouinziatstraßen-Verwaltung,)

,', Ein Sechstel der für Polizei-Kontravcntionenauf den vor¬
maligen Staatsstraßen eingehendenGeldstrafen und die
Hälfte der für Cliaussccpolizci-Ucliertrctuugeuauf den vor¬

-

maligen Bezirtsstraßcu aufkommendenStrafgelder . . 2 500 1500

339

Verwaltungzur Unterstützungder Wittwen
Aufschernund Wärtern
und 1883 84.

SemcrKungc n.

652

1750

1000

20

Es sind an den Unterstiltzungsfondsabgeführtworden:
im Jahre 1878 . . 2 303 M, 34 Pf.
„ „ 1879 . . 3 254 „ 6t „
„ „ 1880 . ^2 670 „^84^.^

8 228 M. 29 Pf.
daher Durchschnitt2 742 „ 76 „

43*



Tit.
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G i n n a I) m e.

Betragpro
1882/83

und
1883/84.

I

3
!
5.
6
?

Ordnnngsstrafc» der Provinzialstiußen-Aufsehcrund Wärter

Sonstige unvorhergeseheneEinnahme« und zur Mrunduug .

Rekapitulation.

Effekten-Bestand..........159 275 M.
Baar-Bestand ...............
Zinsen..................
Hälfte des Orasnutznngs-Erlöfes..........
Geldstrafenvon Chausseepolizei-Kontraventionen.....
Ordnungsstrafen...............
Sonstige Einnahmen .............

Summe der Einnahmen . . .

90

6411
15 250

2 500
90

24 260

«?

,:!

«7

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.
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00

!!,

13 500
1500

60
31

20 850

0?

9!!

0?

Mithin jetzt

mehr weniger
Z e m e r K u n g e n.

30

^0

22

22

20

20

Es sind vereinnahmtworden:
im Jahre 1878 . . 51 M. — Pf.
„ „ 1879 . . 100 „ - „
„ ,. 1880 . . 136 „ 50 „

652
1750
1000

30

287 M, 50 Pf.
daherDurchschnitt 95 „ 88 „

3 432 '^1 22 20

3 410

-
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Tit. Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und
1883/84.

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80,

3

Zur Gewährungvon laufendenUnterstützungen au die Wittwen

Zur Gewährung einmaliger außerordentlicherUntcrstiitzuugen

Zur Verstärkung des Effeltenuestaudesund für soustine Ausgaucu

Rekapitulation.

Smnme der Ausgaben . . .
Die Einnahme beträgt . . .

Balancirt.

18 800

2 000

3 460

18 800
2 000
3 460

__ 17 500

1000

2 350

17 500
1000
2 350

--

24 260
24 260

— 20 850

20 850

—

343

Mithin jetzt

mehr weniger
O e m e r K u n g c u.

1300

—

— —

Es sind an laufenden Unterstützungenzur Zeit bewilligt:
an 16 Wittwen je 200 M, . . 3 200 M.
„ 1 „ „ 185 „ . . 185 „
„ 8 ., „ 180 „ . . 1440 „
„ «? „ „ 150 „ . . 10 050 „

1000

1110

1300
1000
1 110

zusammen 14 875 M.
Die angestellten Erhebungen haben ergeben, daß die Wittwen durchgehendsin

einer äußerst bedürftigen Lage sich befinden. Es empfiehlt sich daher und ist bei
den erhöhten Einnahmen des Fonds anch zulässig, die laufende Unterstützung auf
je 200 M. zu erhöhen; für 92 vorhandene und etwa im Laufe des Etatsjahres
hinzutretende Wittwen sind daher uorgefehen9l X 200 M. . . . 1880N M.

Der bisherige Betrag aä 1000 M. hat sich mit Rücksicht auf die erhebliche Vediirftiglcit
der Wittwen als unzureichend erwiesen, so daß vielfache Unterstützuugs-Anträge
nicht in der gebührenden Weise berücksichtigtwerden tonnten.

3 410

3 410

— — —

Genehmigt in der Plenar-Sitzung deö 27. RheinischenProvinzial-Landtags vom
23. November1881.

Der Landtags Marschall der Wieinurmmy.

Wilhelm Fürst zu Wied.
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